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Fachspezifische Studien- und Prüfungs-

ordnung für das Bachelorstudium im 

Fach Geschichte für das Lehramt für 

die Sekundarstufen I und II  

(allgemeinbildende Fächer)  

an der Universität Potsdam 

 

Vom 9. Februar 2022 

 

i.d.F. der Ersten Satzung zur Änderung 

der fachspezifischen Studien- und Prü-

fungsordnung für das Bachelorstudium 

im Fach Geschichte für das Lehramt für 

die Sekundarstufen I und II  

(allgemeinbildende Fächer)  

an der Universität Potsdam 

 

- Lesefassung - 

 

Vom 26. Oktober 20221  
 

Der Fakultätsrat der Philosophischen Fakultät der 

Universität Potsdam hat auf der Grundlage der der 

§§ 19 Abs. 1, 22 Abs. 1-2, i.V.m. § 72 Abs. 2 Nr. 1 

des Brandenburgischen Hochschulgesetzes 

(BbgHG) vom 28. April 2014 (GVBl.I/14, [Nr. 18]), 

zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. September 

2020 (GVBl.I/20, [Nr. 26]), in Verbindung mit der 

Verordnung über die Gestaltung von Prüfungsord-

nungen zur Gewährleistung der Gleichwertigkeit 

von Studium, Prüfungen und Abschlüssen (Hoch-

schulprüfungsverordnung - HSPV) vom 4. März 

2015 (GVBl.II/15, [Nr. 12]), zuletzt geändert durch 

Verordnung vom 7. Juli 2020 (GVBl.II/20, [Nr. 58]), 

der Verordnung zur Regelung der Studienakkreditie-

rung (Studienakkreditierungsverordnung - Stu-

dAkkV) vom 28. Oktober 2019 (GVBl.II/19, [Nr. 

90]) und mit Art. 21 Abs. 2 Nr. 1 der Grundordnung 

der Universität Potsdam (GrundO) vom 17. Dezem-

ber 2009 (AmBek. UP Nr. 4/2010 S. 60) in der Fas-

sung der Fünften Satzung zur Änderung der Grund-

ordnung der Universität Potsdam (GrundO) vom 21. 

Februar 2018 (AmBek. UP Nr. 11/2018 S. 634) und 

§ 1 Abs. 2 der Neufassung der allgemeinen Studien- 

und Prüfungsordnung für die lehramtsbezogenen 

Bachelor- und Masterstudiengänge an der Universi-

tät Potsdam vom 30. Januar 2013 (BAMALA-O) 

(AmBek. UP Nr. 5/2013 S. 144), zuletzt geändert am 

16. Dezember 2020 (AmBek. UP Nr. 2/2021 S. 39), 

am 9. Februar 2022 folgende Studien- und Prüfungs-

ordnung als Satzung beschlossen:2 
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§ 1  Geltungsbereich und Teilzeitstudium 

 

(1) Diese Ordnung gilt für das lehramtsbezogene Ba-

chelorstudium im Fach Geschichte für das Lehramt 

für die Sekundarstufen I und II (allgemeinbildende 

Fächer) an der Universität Potsdam. Sie ergänzt als 

fachspezifische Ordnung die Neufassung der allge-

meinen Studien- und Prüfungsordnung für die lehr-

amtsbezogenen Bachelor- und Masterstudiengänge 

an der Universität Potsdam (BAMALA-O) sowie die 

Neufassung der Ordnung für schulpraktische Stu-

dien im lehramtsbezogenen Bachelor- und Master-

studium der Universität Potsdam (BAMALA-SPS). 

 

(2) Bei Widersprüchen zwischen dieser Ordnung 

und der BAMALA-O bzw. der BAMALA-SPS ge-

hen die Bestimmungen der BAMALA-O und der 

BAMALA-SPS den Bestimmungen dieser Ordnung 

vor. 

 

(3) Das Bachelorstudium ist für ein Teilzeitstudium 

geeignet. Ein Teilzeitstudium setzt die Beratung bei 

der Fachstudienberatung voraus, mit dem Ziel einen 

individuellen Studienplan zu erstellen. Ein Nachweis 

über die Beratung mit dem individuellen Prüfungs-

plan ist dem Antrag auf Teilzeitstudium nach § 3 der 

Ordnung zur Regelung des Teilzeitstudiums an der 

Universität Potsdam (Teilzeitordnung) beizulegen. 

Im Übrigen gelten die Bestimmungen der Teilzeit-

ordnung. 

 

 

§ 2 Ziele des Studiums 
 

(1) Im Bachelorstudium des Faches Geschichte für 

das Lehramt für Sekundarstufe I und II erhalten die 

Studierenden durch fortschreitende Quellen-, Sach- 

und Methodenkenntnis einen allgemeinen Überblick 

über langfristige Entwicklungen der Geschichte vom 

Altertum bis zur Moderne. Sie gewinnen einen Ein-

blick in eine begrenzte Zahl wesentlicher Sachge-

biete und Probleme einzelner Epochen. Die Studie-

renden werden befähigt, Ereignisse, Strukturen, Pro-

zesse und Personen der Geschichte in den histori-

schen Kontext einzuordnen. Sie sind durch die me-

thodisch und analytisch reflektierte Erarbeitung der 

Vergangenheit in der Lage, die historische Dimen-

sion der Gegenwart zu erschließen und diese mit 

2  Genehmigt durch den Präsidenten der Universität Potsdam 
am 25. März 2022. 
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Blick auf die Zukunft zu reflektieren. Sie werden be-

fähigt zur politischen Partizipation in der demokrati-

schen Gesellschaft. 

 

(2) In der Fachdidaktik erwerben die Studierenden 

anhand von Beispielen Sachkenntnisse über zentrale 

geschichtsdidaktische Kategorien und Konzepte. Sie 

verfügen über fachdidaktisches Wissen, das sie unter 

kritischer Berücksichtigung von Curricula und Lehr-

plänen und Kompetenzmodellen befähigt, adressa-

tengerechte und kompetenzorientierte Lehr- und 

Lernarrangements - auch mit Blick auf heterogene 

Lerngruppen - zu konzipieren und in eigenen Unter-

richtsversuchen zu erproben sowie schulische Lern-

prozesse zu reflektieren. Sie entwickeln Sprachsen-

sibilität in Bezug auf Quellen-, Fach-, Schul- und 

Alltagssprache. Die Studierenden sammeln erste Er-

fahrung in der Beurteilung vorhandener digitaler 

Repositorien, Austauschplattformen und (digitaler) 

(Lehr-Lern-)Medien für das historische Lernen in 

technisch-inhaltlicher, didaktischer und politischer 

Hinsicht. Auf dieser Basis setzen sie zielgerichtet di-

gitale Lernangebote im Unterricht ein. Sie verfügen 

über erste reflektierte Erfahrungen in der kompe-

tenzorientierten Planung und Durchführung von Ge-

schichtsunterricht und kennen Grundlagen der Diag-

nose und Beurteilung fachspezifischer Kompetenzen 

und Leistungen. 

 

(3) Am Ende ihres Bachelorstudiums besitzen die 

Studierenden strukturiertes historisches Grundwis-

sen aus allen historischen Epochen, das Aspekte der 

Weltgeschichte und der europäischen Geschichte 

ebenso einschließt wie Aspekte der Regional- und 

Landesgeschichte. In struktureller Hinsicht verfügen 

sie über grundlegende Kenntnisse der Vergangen-

heit, vor allem der Staaten, Gesellschaften und Kul-

turen, in ihren allgemeinen und besonderen Ausprä-

gungen sowie ihren Kontinuitäten und Diskontinui-

täten. Sie beherrschen die wissenschaftliche Arbeits-

weise, insbesondere die Kritik und die Interpretation 

von Quellen und Literatur. Die Studierenden sind 

mit den theoretischen und methodischen Problemen 

der Geschichtswissenschaft vertraut. Sie besitzen 

Kenntnisse über grundlegende geschichtsphiloso-

phische Entwürfe und sind über das Verhältnis der 

Geschichtswissenschaft zu ihren Nachbardisziplinen 

informiert. 

 

(4) Durch den Abschluss des Bachelorstudiums wird 

festgestellt, dass die Kandidatin bzw. der Kandidat 

wesentliche Zusammenhänge des Faches überblickt, 

die Fähigkeit besitzt, grundlegende geschichtswis-

senschaftliche Methoden und Erkenntnisse anzu-

wenden, und die für den Übergang in die Berufspra-

xis notwendigen Fachkenntnisse erworben hat. Die 

Lehrinhalte konzentrieren sich auf wissenschaftliche 

und praktische berufsfeldbezogene Grundlagen des 

Faches. 

 

(5) Als mögliche Berufsfelder für die Bachelorabsol-

ventinnen und Bachelorabsolventen bieten sich ne-

ben der Beschäftigung an öffentlichen und privaten 

Schulen Tätigkeiten in lehramtsbezogenen Bil-

dungseinrichtungen bzw. Instituten (z.B. ZeLB der 

Universität Potsdam, LISUM), im Verlagswesen 

(z.B. Schulbuchverlage, Zeitschriftverlage) und in 

der außerschulischen Kinder-, Jugend- und Erwach-

senenbildung. Hinzu kommen außerschulische Be-

rufsfelder in der Politik, in Medien, Wirtschaft und 

Verwaltung, z.B. in Instituten der historisch-politi-

schen Bildung, in Museen, Archiven, Bibliotheken 

und Historischen Landesämtern. 

 

 

§ 3  Module und Studienverlauf 

 

(1) Das Bachelorstudium für das Lehramt für die Se-

kundarstufen I und II im Fach Geschichte setzt sich 

aus folgenden Bestandteilen zusammen: 

 

Bachelorstudium 

Modulkurz-

bezeichnung 
Name des Moduls LP 

I. Pflichtmodule (45 LP ) 

1. Module der Fachwissenschaft 

GES_BA_017 Basismodul Propädeuti-

kum 

6 

GES_BA_003 Basismodul Entwicklungs-

linien der Geschichte - Al-

tertum  

6 

GES_BA_004 Basismodul Entwicklungs-

linien der Geschichte - Mit-

telalter  

6 

GES_BA_005 Basismodul Entwicklungs-

linien der Geschichte - 

Frühe Neuzeit 

6 

GES_BA_006 Basismodul Entwicklungs-

linien der Geschichte - Mo-

derne 

6 

2. Module der Fachdidaktik 

GES_BA_022 Basismodul Fachdidaktik 

Geschichte Lehramt 

9 

GES_BA_023 Basismodul Berufsfeldbe-

zogenes Praktikum Lehr-

amt 

6 

II. Wahlpflichtmodule (24 LP) 

1. Wahlpflichtbereich 1 

Es ist ein Modul aus den folgenden Modulen zu 

wählen. 

GES_BA_007 Basismodul Alte Welt 12 

GES_BA_008 

Basismodul Staat und Ge-

sellschaft in der Moderne 

<12> 

2. Wahlpflichtbereich 2 

Es ist ein Modul aus den folgenden Modulen zu 

wählen. 

GES_BA_010 Aufbaumodul Altertum 12 

LAT_BA_012 Antike Literatur und Kultur <12> 

GES_BA_011 

Aufbaumodul Europäi-

sches Mittelalter 

<12> 
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GES_BA_012 

Aufbaumodul Frühe Neu- 

zeit/Aufklärung 

<12> 

GES_BA_013 

Aufbaumodul Deutsche 

Landesgeschichte 

<12> 

GES_BA_014 

Aufbaumodul Das lange 

19. Jahrhundert 

<12> 

GES_BA_015 

Aufbaumodul Zeitge-

schichte 

<12> 

GES_BA_016 

Aufbaumodul Globalge-

schichte 

<12> 

Summe der LP der zu absolvierenden Mo-

dule 

69 

 

(2) Näheres zu den Modulen in Absatz 1 regelt An-

hang 1 zu dieser Ordnung. 

 

(3) Ein exemplarischer Studienverlaufsplan für das 

Bachelorstudium ist in Anhang 2 zu dieser Ordnung 

aufgeführt. 

 

 

§ 4 Prüfungswiederholung 

 

Bei Prüfungen, die im unmittelbaren Zusammen-

hang mit einer Lehrveranstaltung stehen, setzt die 

Wiederholungsprüfung eine nochmalige Belegung 

und Teilnahme an der dazugehörigen Lehrveranstal-

tung nur dann voraus, wenn die Wiederholungsprü-

fung nicht im gleichen Semester wie die Veranstal-

tung absolviert wird. 

 

 

§ 5  Aufenthalt im Ausland 

 

Nachdrücklich empfohlen wird ein Aufenthalt im 

Ausland im Umfang von einem Semester im 5. oder 

6. Fachsemester des Bachelorstudiums. 

 

 

§ 6 In-Kraft-Treten, Außer-Kraft-Treten, 

Übergangsbestimmungen  

 

(1) Diese Ordnung ist in den Amtlichen Bekanntma-

chungen der Universität Potsdam zu veröffentlichen 

und tritt am 1. Oktober 2022 in Kraft. 

 

(2) Diese Ordnung gilt für alle Studierenden, die 

nach dem In-Kraft-Treten dieser Ordnung an der 

Universität Potsdam im Bachelorstudiengang für das 

Lehramt für die Sekundarstufen I und II im Fach Ge-

schichte immatrikuliert werden.  

 

(3) Die fachspezifische Studien- und Prüfungsord-

nung für das Bachelor- und Masterstudium im Fach 

Geschichte für das Lehramt für die Sekundarstufen I 

und II (allgemeinbildende Fächer) an der Universität 

Potsdam vom 4. März 2013 (AmBek. UP Nr. 9/2013 

S. 463) tritt am 30. September 2028 außer Kraft und 

findet ab diesem Zeitpunkt keine Anwendung mehr 

für Studierende des Bachelorstudiums, die bisher 

nach der Ordnung vom 4. März 2013 studierten.  

(4) Bachelorstudierende, die bei In-Kraft-Treten der 

Ordnung nach Absatz 1 noch nach der fachspezifi-

schen Studien- und Prüfungsordnung für das Lehr-

amt für die Sekundarstufen I und II im Fach Ge-

schichte (allgemeinbildende Fächer) an der Univer-

sität Potsdam vom 4. März 2013 (AmBek. UP Nr. 

9/2013 S. 463) studieren, können auf Antrag an den 

Prüfungsausschuss bis ein Jahr nach dem In-Kraft-

Treten der Ordnung nach Absatz 1 in diese Ordnung 

wechseln. Bachelorstudierende, die bei Ablauf der 

Frist des Absatz 3 noch nach der fachspezifischen 

Studien- und Prüfungsordnung für das Lehramt für 

die Sekundarstufen I und II (allgemeinbildende Fä-

cher) an der Universität Potsdam vom 4. März 2013 

studieren, werden von Amts wegen in die nach Ab-

satz 1 in Kraft getretene Ordnung überführt. Bisher 

erbrachte Leistungen werden entsprechend den Best-

immungen des § 16 BAMALA-O übertragen. 
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Anhang 1: Modulkatalog 

 

Die Beschreibungen der in § 3 Abs. 1 sowie in der folgenden Tabelle aufgeführten Module des Studiengangs regelt 

die Satzung für den Modulkatalog der Philosophischen Fakultät (MK PhilFak) für die Bachelor- und Masterstudi-

engänge an der Universität Potsdam. Ergänzende Regelungen bzw. Abweichungen sind der folgenden Tabelle zu 

entnehmen. 

 

Modul-Nr. Modultitel LP 
PM/ 

WPM 
Zugangsvoraussetzung 

GES_BA_017 Basismodul Propädeutikum 6 PM Siehe MK PhilFak 

GES_BA_003 Basismodul Entwicklungslinien der 

Geschichte - Altertum  

6 PM Siehe MK PhilFak 

GES_BA_004 Basismodul Entwicklungslinien der 

Geschichte - Mittelalter  

6 PM Siehe MK PhilFak 

GES_BA_005 Basismodul Entwicklungslinien der 

Geschichte - Frühe Neuzeit 

6 PM Siehe MK PhilFak 

GES_BA_006 Basismodul Entwicklungslinien der 

Geschichte - Moderne 

6 PM Siehe MK PhilFak 

GES_BA_022 Basismodul Fachdidaktik Geschichte 

Lehramt 

9 PM Siehe MK PhilFak 

GES_BA_023 Basismodul Berufsfeldbezogenes 

Praktikum Lehramt 

6 PM Siehe MK PhilFak 

GES_BA_007 Basismodul Alte Welt 12 WPM Siehe MK PhilFak 

GES_BA_008 Basismodul Staat und Gesellschaft in 

der Moderne 

12 WPM Siehe MK PhilFak 

GES_BA_010 Aufbaumodul Altertum 12 WPM Siehe MK PhilFak 

GES_BA_011 Aufbaumodul Europäisches Mittelalter 12 WPM Siehe MK PhilFak 

GES_BA_012 Aufbaumodul Frühe 

Neuzeit/Aufklärung 

12 WPM Siehe MK PhilFak 

GES_BA_013 Aufbaumodul Deutsche 

Landesgeschichte 

12 WPM Siehe MK PhilFak 

GES_BA_014 Aufbaumodul Das lange 19. 

Jahrhundert 

12 WPM Siehe MK PhilFak 

GES_BA_015 Aufbaumodul Zeitgeschichte 12 WPM Siehe MK PhilFak 

GES_BA_016 Aufbaumodul Globalgeschichte 12 WPM Siehe MK PhilFak 

LAT_BA_012 Antike Literatur und Kultur 12 WPM Siehe MK PhilFak 
 

LP = Anzahl der Leistungspunkte, PM = Pflichtmodul, WPM = Wahlpflichtmodul 
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Anhang 2: Exemplarischer Studienverlaufsplan 

 

    LP im Semester 

Kürzel Modultitel 1 2 3 4 5 6 

GES_BA_017 Basismodul Propädeutikum 6           

GES_BA_003 Basismodul Entwicklungslinien der Geschichte - Alter-

tum  

6 
     

GES_BA_004 Basismodul Entwicklungslinien der Geschichte - Mit-

telalter  

 
6 

    

GES_BA_005 Basismodul Entwicklungslinien der Geschichte - Frühe 

Neuzeit 

 
6 

    

GES_BA_006 Basismodul Entwicklungslinien der Geschichte - Mo-

derne 

  
6 

   

GES_BA_022 Basismodul Fachdidaktik Geschichte Lehramt           9 

GES_BA_023 Basismodul Berufsfeldbezogenes Praktikum Lehramt     6       

  Wahlpflichtbereich 1             

GES_BA_007 Basismodul Alte Welt       12     

GES_BA_008 Basismodul Staat und Gesellschaft in der Moderne       <12>     

  Wahlpflichtbereich 2             

GES_BA_010 Aufbaumodul Altertum         12   

LAT_BA_012 Antike Literatur und Kultur     <12>  

GES_BA_011 Aufbaumodul Europäisches Mittelalter         <12>   

GES_BA_012 Aufbaumodul Frühe Neuzeit/Aufklärung         <12>   

GES_BA_013 Aufbaumodul Deutsche Landesgeschichte         <12>   

GES_BA_014 Aufbaumodul Das lange 19. Jahrhundert         <12>   

GES_BA_015 Aufbaumodul Zeitgeschichte         <12>   

GES_BA_016 Aufbaumodul Globalgeschichte         <12>   

  Summe 12 12 12 12 12 9 

 

 


